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ceccccc,c,c,cene,nenPolitiſche Ueberſicht

Eben iſt in Deutſchland ein Warnungszeichen errichtet
orden für die ſozialiſtiſchen Umſtürzler der ganzen WeltWeg haben einige in Frankreich verurtheilte Sozialdemo

rechtfertigen geſucht daß ihre Pläne nur auf eine friedliche
Umwälzung der beſtehenden geſellſchaftlichen Ordnung gerichtet
ſeien da meldet der e n aus Spanien eine Kunde
welche beweiſt daß jenes Warnunggszeichen noch nicht deutlich
genug daß dieſe Ausrede eine falſche iſt Man wird ja
wieder damit kommen daß die Sozialdemokratie daß die rothe
Internationale mit dem Fanatismus eines jungen Menſchen
nichts zu thun habe aber wir werden dem gegenüber doch
wieder daran feſtzuhalten haben daß die Art und Weiſe wie
die Agitation ſeitens der Jnternationalen betrieben wird wohl
geeignet iſt Fanatiker zu erzeugen Zum Glück hat auch
diesmal des Meuchelmörders Kugel ihr Ziel verfehlt Der
König Alfons hat ſich am Tage nach dem ruchloſen Attentat
mit der Prinzeſſin von Aſturien im offenen Wagen nach der
Kirche von Atocha begeben und wurde von der zahlreich
anweſenden Volksmenge mit den wärmſten Opationen
begrüßt Das diplomatiſche Korps iſt am Sonnabend von
dem Könige in feierlicher Audienz empfangen worden und hat
demſelben den aufrichtigen Wunſch ausgedrückt daß Gott ihm
auch ferner ſeinen Schutz verleihen wolle Als der König
vor dem Kongreßgebäude vorüberfuhr begrüßten ihn die
Senatoren und Deputirten die ſich am Portale verſammelt
hatten mit den lebhafteſten Zurufen Mit Rückſicht auf die
große Anzahl von Perſonen welche ſich zur Beglückwünſchung
des Königs nach dem Palais begeben hatten iſt vom König
angeordnet daß heute Montag ein allgemeiner Empfang
ſtattfinden ſoll Auch aus ſämmtlichen Provinzen gehen zahl
reiche Beweiſe wärmſter Theilnahme für den König in
Madrid ein Nicht nur in Spanien ſondern auch im Aus
lande herrſcht ein gleiches peinliches Gefühl über ein ſolches
ruchloſes Unterfangen und eine gleiche Freude daß es nicht

n Es heißt daß auch der on des deutſchen
eiches ſofort ſeinen Glückwunſch zu der glücklichen Errettung

nach Madrid geſandt habe Daſſelbe geſchah vermuthlich von
den anderen Höfen Ueber die That c iſt den Vertretern
der ſpaniſchen Regierung im Auslande folgendes Communiqué
zugegangen

Nach einer wahrhaft ruhmvollen Reiſe durch die Provinzen
iſt der König heute 25 nach Madrid zurückgekehrt und mit den
lebhafteſten Zeichen der Liebe und der Begeiſterung empfangen

Nahe an der Plaza de la Villa ſchoß ein Mann
aus der Menge ein Terzerol auf den rig glücklicherweiſe ohne
ihn zu treffen ab Se Majeſtät welche den r des Schuſſes
eſehen pat hielt kaltblütig den Schritt ſeines Pferdes an und
etzte ruhig ſeinen Weg bis zum Schloſſe fort Der General

Kapitän von Madrid der auf der Seite ritt wo der Schuß
fiel faßte den Attentäter den die e bezeichneten un

u

deſertönen en Bedeutung für die
ihn feſtnehmen halfen Jn demſelben enblick ließen die näch
ſten Perſonen ein re
übrige Bevölkerung eine Zeit lang unerklärbar blieb Alles iſt

vVon den pyramiden
Fortſetzung

Charakter und Bau der Pyramiden
Es hat kaum einen Reiſenden gegeben der nicht bei der

Beſchreibung der Phyramiden einer düſteren rn ver
fallen wäre mit Unrecht wie wir gezeigt zu haben meinen
aber freilich wird es uns Neueren ſtets unmöglich bleiben
uns den Gefühlen Derer anzuſchließen die dieſe Rieſendenk
mäler erbauten denn für uns iſt zu ihrer Größe die Ehrwür
digkeit ihres Alters getreten und das Lächeln erſtirbt auf
den Lippen im Angeſicht dieſer großen Werke an denen die
Jahrhunderte vorübergerauſcht ſind wie an uns die Jahre
und Tage Sie gehören zu jenen Giganten vor denen der
Größte ſeine Kleinheit empfindet und gern wiederholen wir
ehe wir die Art ihres Baues betrachten und in ihr Inneres
eindringen Arthur Schopenhauer s Worte Manche Gegen
ſtände unſerer Anſchauung erregen den Eindruck des Erhabe
nen dadurch daß ſowohl vermöge ihrer räumlichen Größe als
ihres hohen Alters alſo ihrer zeitlichen Dauer wir ihnen
gegenüber uns zu nichts verkleinert fühlen und dennoch im Ge
nuſſe ihres Anblicks ſchwelgen Der Art ſind W Bergeägyptiſche Pyramiden keloſſale Ruinen von hohem Alterthum

Goethe ſah zu Rom 1787 Zeichnungen einer Pyramide von
dem franzöſiſchen Reiſenden Caſſas nach einigen Urkunden
Anläſſen und Muthmaßungen reſtaurirt Es iſt dieſe Zeich
nung, ſagte er die ungeheuerſte Architekturidee die ich zeit
lebens geſehen und ich glaube nicht daß man weiter kann
Noch zittern uns von der Beſteigung der großen Pyramide

die Kniee Wir raſten in ihrem Schatten ſchauen aufwärts
zu ihrer Spitze und fragen uns in welcher Weiſe und mit
welchen Mitteln es möglich geweſen iſt ſolches Rieſenwerk
herzuſtellen Zunächſt denken wir wohl an Herodot s ſeltſame
Nachricht beim Bau dieſer Denkmäler ſei die Spitze zuerſt
der der Erde nacht liegende Theil zuletzt vollendet worden
Sie hat ſich als eben 8 wohlbegründet erwieſen wir deſſelben
Schriftſtellers andere Behauptung deren Richtigkeit ſich übri
ens von vornherein jedem Beſchauer aufdrangt daß die

dek Kepramide in der Weiſe von Stufen errichtet wor
e

Halle a d Saale Dienstag den 29 Oktober 1878
empört Der Verbrecher ein Böttcher hat ohne Weiteres ſeine
That eingeſtanden und erklärt daß er ein internationaler So
zialiſt iſt und vor vier Tagen in beſagter Abſicht aus Tarra
Wede eingetroffen war Außerdem ſteht es feſt daß das Ver
rechen ſchon lange vorher vorbedacht war

Die Miniſterkriſen in OeſterreichUngarn ſtehen noch
auf dem alten Punkte Die Präſidentenwahl im ungariſchen
Reichstage hat gezeigt daß Tisza noch immer auf eine nicht
unbedeutende Majorität rechnen darf Weniger glücklich ſcheint
de Pretis g ſein auch die Fraktion Hohenwart hat ſich gegen
ihn und Andraſſy ausgeſprochen So iſt denn die Annahme
nicht unwahrſcheinlich daß man einſtweilen auf ein reines

e nen zurückgreifen wird Dem öſterreichiſchen
Abgeordnetenhauſe wird demnächſt der Geſetzentwurf über die
Einverleibung von Spizza in Dalmatien zugehen derſelbe
enthält als Beilage den Berliner Vertrag

Die italieniſche Miniſterkriſis iſt wie bereits gemeldet
beendet Peſſina iſt einſtweilen freilich durch Familienverhält
niſſe verhindert das Miniſterium für Ackerbau zu überneh

daſſelbe wird darum interimiſtiſch von Cairoli verwaltet
werden

Auf der Balkanhalbinſel ſieht es recht ſchlimm aus
Die Pforte weiß nicht wie ſie ſich drehen und wenden ſoll
um aus den Dilemmen herauszukommen in denen ſie ſich be
findet Da iſt zuerſt der bulgaſriſche Aufſtand an dem ſich
20,000 gut m e Jnſurgenten betheiligen Die Pforte
muß hiergegen Mannſchaften aufſtellen und hat doch ſo viele
andere Beſorgniſſe Daß Griechenland mit ſeinen For
derungen bald kategoriſch hervortreten wird ſt nicht mehr zu
bezweifeln dafür ſpricht insbeſondere daß der deutſche
Geſandte in Athen Herr von Radowitz welcher kom
miſſariſch im Auswärtigen Amte beſchäftigt iſt ſich ſchleunig
auf ſeinen Poſten begiebt wo ſeine Anweſenheit in Folge der
olitiſchen Lage nothwendig geworden iſt Und wenn ſich die
forte den griechiſchen Forderungen fügt ſo iſt ſie um nichts

gebeſſert weil dann die albaneſiſche Liga in Aktion tre
ten wird welche entſchloſſen iſt in dieſem Falle bis auf den
letzten Mann zu kämpfen Am Bedrohlichſten aber iſt die
Haltung Rußland s Dieſem gegenüber iſt Baker Paſcha
mit der Ausführung der Befeſtigungsarbeiten um Konſtanti
nopel äußerſt rührig er hat ſich verpflichtet ſeinen bezüglichen
Plan in zwei Monaten zu vollenden Die Pforte wird ihm
allen möglichen Vorſchub leiſten Dieſer letzte Punkt berührt
aber nicht die Balkanhalbinſel allein ſondern hat ſeine höchſte
internationale Bedeutung Schon heißt es daß die Eng
länder ihre Flotte wieder nach den Prinzeninſeln entſenden
wollen ſobald die Ruſſen die Linie SilivriDerkoß überſchrei
ten von anderer Seite wird ſogar gemeldet ein engliſ
franzöſiſchöſterreich iſche s Bündniß ſei für alle Eventuali
täten angebahnt England lenkt ſeine Aufmerkſamkeit immer
mehr auf Rußland dem es möglicher Weiſe auf der Balkan
halbinſel und in Afghaniſtan gegenüberzutreten in die Lage
kommen wird Noch iſt der Berliner Vertrag nicht ge
brochen ſagt die Times aber der Augenblick ſei nicht mehr
fern wo der Vertrag in einer poſitiven Form
durchgeführt werden müſſe Und daß es dann zu lebhaften
Auseinanderſetzungen zwiſchen Rußland und England
kommen wird iſt wohl anzunehmen Vielleicht iſt ein
Zwiſchenfall der e in dieſen Tagen e hat geeignet
eine ſolche ſehr ſchnell herbeizuführen Nach Daily Tele
graph iſt nämlich der engliſche Vizekonſul in Burgas
bei Gelegenheit einer in einem Kaffeehaus zwiſchen mehreren

kräfte ſoll aus europäiſchen Truppen beſtehen

erhalten Die Entſcheidung
das bezüglich Afghaniſtans einzuſchlagende Verfahren wird noch
nicht gemeldet
Morning Poſt hofft daß ſich das Kabinet im Sinne eines

Winterfeldzuges entſchieden habe
annehmen zu dürfen glaubt daß der beſchloſſene Feldzug nicht
vor dem Frühjahr unternommen werden würde

ſiſchen Offizieren mißhandelt und ſchwer verletzt
worden

wiſchen Rumänien und Rußland ſoll eine lebhafte
Differenz ausgebrochen ſein weil Rußland das Durchzugsrecht
durch Rumänien neuerdings kategoriſch verlangt haben ſoll

Die Pol Korr ſtellt dies in Abrede die wiener Preſſe
hält aber trotzdem jene Behauptung aufrecht Geſtern ſollte
das Regulativ für die Verwaltung der Dobrudſcha offiziell
bekannt gemacht werden Das Geſetz welches der Regierung
zum Zweck der Jnbeſitznahme und Verwaltung der Dobrudſcha
einen Kredit von einer Million eröffnet iſt im Monitorul
veröffentlicht worden

Die afghaniſche Frage gewinnt ein noch erhöhtes Jn
tereſſe durch ein Schreiben des Emir von Afghaniſtan an den
General Kauffmann in welchem die Unterſtützung Rußlands
gegen einen engliſchen Angri R wird Gleichzeitig
wird gemeldet daß die ruſſiſche Regierung angeblich Vor
kehrungen für die Beſetzung Nord Afghaniſtans treffe falls
engliſche Truppen im Süden einrücken Dieſe ſind
nun augenblicklich noch nicht recht vorbereitet wie die Times
of Jndia meldet insbeſondere ſei die Beſchaffung von 5000
Tragkameelen erforderlich auch hätten die Truppen durch die
Hitze und den Waſſermangel ſtark zu leiden i Ope
ration ſind beſtimmt Eine Armee im Thale von Peſchawur
in der Stärke von 16,000 Mann mit 66 Kanonen eine
Kolonne im Thale von Kurum in der Stärke von 6000 Mann
mit 24 Kanonen endlich die Armee von Quettah aus 12,000
Mann mit 60 Kanonen beſtehend Ein Drittel r e

ie mili
täriſchen Befehlshaber ſollen zugleich die politiſche Kontrole

der Regierung in London über

man erwartete dieſelbe bis geſtern Die

wogegen die Times

Engländern und Ruſſen entſtandenen Mißhelligkeit von ruſ

Wenn den Engländern Perring und Vyſe das Verdienſt zu
kommt die Pyramiden zuerſt in allen ihren Theilen genauvermeſſen zu haben ſo gebührt den Deutſchen Lepſius und

Erbkam der Ruhm durch mühevolle Unterſuchungen und
geiſtreiche Kombinationen der Methode nach welcher ſie errich
tet worden ſind auf die Spur gekommen zu ſein Wer dieſe
Arbeit unſerer Landsleute kennt der wird den Bericht Hero
dot s verſtehen und ſich jede Frage zu beantworten vermögen
die ſich dem denkenden Beſchauer gegenüber den Pyramiben
aufdrängt Wir wiſſen nun wie es kam daß der eine König
ſich ein Denkmal von ungehörer Größe errichtete während
ein anderer ſich mit einem viel kleineren begnügte warum
wir nur eine unvollendete Pyramide nachweiſen können und
woher Cheops den Muth nahm ein Werk in Angriff zu neh
men zu deſſen Ausführung die Durchſchnittsdauer einer Re
gierungszeit keineswegs ausreichte und deſſen Beendigung
den Nachkommen doch nicht zugemuthet werden durfte da dieſe
für ihr eigenes Grabmal zu ſorgen hatten

Sobald ein Pharao den Thron beſtieg begann er mit dem
Bau ſeines Mauſoleums und zwar zunächſt in beſcheidenen
Dimenſionen indem er eine abgeſtumpfte Pyramide mit ſtei
len Wänden errichtete Wenn der Tod ihn überraſchte ſo
wurde dieſem Kern zuerſt die Spitze aufgeſetzt und man ver
längerte die Neigungsflächen derſelben bis auf den Boden
War nach der Vollendung des erſten Kerns noch Zeit und
Kraft vorhanden ſo wurde ein neuer Mantel in Stufenform
um die fertige abgeſtumpfte Pyramide gelegt und ſo immer
Br bis man endlich zu einem Punkte gelangte wo jede neue

ergrößerung für ſich allein ein Rieſenwerk war Jmmer
mußte ſobald es das Denkmal zum Abſchluß zu bringen galt
die Spitze zuerſt aufgeſetzt dann die dieſer zunächſt liegende
und zuletzt die unterſte Stufe ausgefüllt werden Sehr lehr
reich iſt die Form der ſogenannten le von Dah
ſchür denn dieſer ward wohl die Spitze aufgeſetzt doch unter
ließ es der pietätsloſe Thronſfolger ihren unteren Theil zu
vollenden So ſind denn die Pyramiden von oben
nach unten vollendet worden aber man legte keine Steine
welche leicht aus ihren Betten fallen konnten als en

enin die e ſondern Blöcke welche mit breiten Flä
aufeinanderdrückten und ſich durch ihre eigene Laſt im Laufe

Deutſches Reich
Am 26 Okt 1858 leiſtete Kaiſer Wilhelm damals als

Regent im Weißen Saale des königl Schloſſes in Anweſen
heit beider Häuſer des Landtags den Eid auf die Verfaſſung
des Königreichs Preußen nachdem am Tage zuvor der Landtag
in einer außerordentlichen Sitzung die Vorlage in Betreff der
Regentſchaft einſtimmig angenommen hatte Der verwichene
Sonnabend an welchem ſeit jenem feierlichen Akte 20 Jahre
verfloſſen war ſomit ein hochwichtiger Gedenktag in der
preußiſchen Geſchichte dem ſich in den nächſten Tagen kaum
minder wichtige anreihen Rufen wir uns deshalb die Ereig
niſſe jener Zeit in welcher ſich der wie die Folge gelehrt hat
überaus ſegensreiche Umſchwung in der preußiſchen Politik
vollzog in Kürze in das Gedächtniß zurück
Jm Herbſt 1857 erkrankte König Friedrich Wilhelm IV und
übertrug am 23 Okt die ſtellvertretende Regierung dem Prinzen
von Preußen die zunehmende geiſtige Schwäche erforderte eine
Erneuerung der Vertretung am 6 Jan 9 April und 25 Juni
1858 Als einfacher Stellvertreter konnte jedoch der Prinz keine

Politik befolgen Die entſcheidende Stunde ſchlug
aber und mit ihr begann für Preußen und Deutſchland die
neue Aera Ein königl Erlaß vom 7 Okt 1858 erſuchte den
Prinzen von Preußen er möchte die königl Gewalt in all
einiger Verantworlichkeit gegen Gott nach beſtem Wiſſen und

iſt in des Königs Namen als Regent ausüben und hier
nach die erforderlichen weiteren Anordnungen treffen Am

der Jahrtauſende ſo feſt zuſammenſchmiegten als würden ſie
vom beſten Mörtel gehalten Es t ſich von ſelbſt daß
die Bekleidung der Pyramiden mit glatten Steinplatten wie
ſie ſich noch an der des Chefren und Mykerinos erhalten ha
ben gleichfalls an der Spitze begonnen wurde

Wir wiſſen nun daß die Größe der Pyramide nach der
Länge des Lebens ihres Erbauers richtete und daß es zu jeder
Zeit freiſtand ſie zum Abſchluſſe zu bringen Die Füllung
der Stufen konnte der Pietät des Erben überlaſſen bleiben
und in früheſter Zeit hielt man dieſe nicht einmal für noth
wendig wie die Pyhramiden von Medüm und die Stufenpyra
mide von Sakkära zu beweiſen ſcheinen Wären ſich im
Laufe der Zeit die übrigen beſtimmenden Verhältniſſe gleich
geblieben ſo würde man noch jetzt an den Schalen der Pyra
miden wie an Baumringen die Regierungsjahre der einzel
nen Könige die Se erbauten abzählen können
Die ſaubere Bearbeitung der einzelnen Werkſtücke iſt über
jedes Lob erhaben Herodot weiß ſchon zu berichten daß ſie
den Steinbrüchen am jenſeitigen Niluſer entnommen auf
Schiffen über den Fluß gebracht und dann auf einem Damm
wege an dem man zehn Jahre gearbeitet habe zu dem Bau
platze gebracht worden wären Gewaltige Spuren dieſer
Kunſtſtraße ſind heute noch vorhanden und wären die Pyra
miden ſelbſt verſchwunden ſo würden die Steinbrüche im
peen eyge ei Turra und Mäſara ſüdlich von Kairo

S da J vor Zeiten das bauluſtigſte aller Völker ge
lebt habe Tief in den Leib der Berge von feinkörnigem alt
tertiärem Nummulitenkalk drangen die Architekten der Pha
raonen ein um das tadelloſe Geſtein zu finden deſſen ſie be
durften und es verſteht u von ſelbſt daß die Gänge Säle
und Hallen die ſie aushöhlten der Größe der Pyramiden ent
ſprechen iſt doch das geſammte bei ihrer Einrichtung ver
wandte Material mit Ausnahme der granitenen Deckpſatten
in dieſen Steinbrüchen gebrochen worden Turra et auf
ägyptiſch Toroue Das klang den Griechen wie Trojg und
ſie nannten es alſo und weil ſie aſiatiſche Kriegsgefangene
hier bei der Arbeit fanden ſo fabelten ſie ungefäumt dies
wären die Nachkommen der Leute aus Jlion welche Menelaos
als er auf ſeinem Heimwege Aegypten mit der wiedergewonnenen geleſ beſuchte am Nil zurückgelaſſen habe ß



Okt trat der Landtag zu einer außerordentlichen Sitzunge r nahm am 25 einſtimmig die Vorlage in Vetce der

Regentſchaft an und am 26 Okt leiſtete der Regent den Eidauf die rfaſſung Am 5 Nov wurde der Fürſt von Hohen
zollern mit der Bildung eines neuen Miniſteriums beauftragt
das bereits am 6 Nov zu Stande kam Am 8 Nov 1858 end
lich hielt der We ſeine weltberühmt gewordene An
ſprache an ſein neues Miniſterium Er verwahrte ſich gegen
einen Bruch mit der Vergangenheit er erklärte daß in beiden
Kirchen mit allem Ernſſe den Beſtrebungen entgegengetreten
werden müſſe welche dahin abzielten die Religion zum Deck
mantel volitiſcher n zu machen in der evangeliſchen
Kirche ſei eine Orthodoxie eingekehrt die mit ihrer Grund
anſchauung nicht vie ſei und die ſofort in ihrem Gefolge
Heuchler habe Was der Regent in dieſer Anſprache über die
auswärtige Politik und die Armee ſagte hing auf das Engſte mit
einander zuſammen und ſollte auf die ſpäteren Reorganiſations
und Reformpläne vorbereiten Aus dieſem Theil der Anſprache
ſeien nur zwei Sätze wiedergegeben das in der Konfliktszeit ſovielberufene Wort Jn San muß Preußen moraliſche Er
oberungen machen und endlich der ſchöne von echt h
Staatsbewußtſein diktirte Ausſpruch Die Welt muß wiſſen daß

eußen überall das Recht zu ſchützen bereit iſt Zwanzig Jahre
ind ſeitdem ins Land gegangen Jahre des Ruhmes und der

Ehre für Fürſt und Volk im Großen und Ganzen Jahre lichten
Sonnenglanzes nur getrübt durch einen Schatten den welchen
in der letzten Zeit die Thaten zweier Verbrecher warfen Schon
aber beginnen dieſe zu erbleichen denn auch hier bethätigt ſich
das Königswort Die Welt muß wiſſen daß Preußen überall
das Recht zu ſchützen bereit iſt überall nicht allein gegen
die äußeren auch gegen die inneren Feinde Und in dieſem
Kampfe für den Schutz des Rechtes ſteſt das deutſche Volk treuer
und feſter denn je zu ſeinem Heldenkaiſer

Man ſchreibt der Köln Ztg aus Berlin
Es war in den Blättern davon die Rede unſer hochbetagter

Kaiſer werde um ſich die Laſt der Regierungsgeſchäfte zu er
leichtern künftig einen Theil derſelben dem Kronprinzen über
laſſen und ſich W namentlich nur die militäriſchen und diplo
matiſchen Angelegenheiten vorbehalten Jndeſſen hat eine ſolche
e ihre Schwierigkeiten und man iſt ſchon wieder davon
zurückgekommen wenn der Gedanke äberbepipt ernſtlich in Erwä
ung gezogen ſein ſollte Der Kaiſer fühlt ſich auch ſo ſehr wie
er gekräftigt daß er ſchon daran dachte bereits in Wiesbaden

wieder ſich den Regierungsgeſchäften zu unterziehen Jndeſſen
ha der Kaiſer ſich ſchließlich dafür entſchieden erſt in Berlin die

egierung zu übernehmen Mit dem Gange der Dinge in Berlin
während ſeiner Abweſenheit iſt der Kaiſer nicht ſehr zufrieden
Er hatte gehofft ſein ſchweres Leiden ſei ihm durch die Vor
ſehung auferlegt um dem deutſchen Volke eine heilſame Warnung
u geben und eine Wendung zum Beſſeren herbeizuführennigermaßen iſt es ja auch eſcheben aber doch nicht in dem

Maße wie der Kaiſer gehofft hatte namentlich ließen ihn die
Wahlen in Berlin unbefriedigt Auch fand er bei den Verhand

v über das Sozialiſtengeſetz daß die Sozialdemokraten und
theilweiſe auch die Ultramontanen einen faſt zu freien Spielraum

gehabt um ihre Galle gegen die beſtehende Ordnung der Dinge
auszulaſſen So wird von verſchiedenen Seiten gleichmäßig be
richtet und es ſcheint daß der Kaiſer wünſcht daß aus ſeinen
Anſichten kein Hehl gemacht werde

Der Kronprinz wird der am 7 Nov ſtattfindenden Ent
hüllung des Denkmals Friedrichs des Großen in Brieg
beiwohnen

Mehrere Blätter wollen wiſſen daß die Stellung des
Finanzminiſters Hobrecht erſchüttert ſei in Regierungs
kreiſen wird dies jedoch in Abrede geſtellt

Generalfeldmarſchall Graf Moltke feierte am Sonnabend
ſeinen 78 Geburtstag

Die Kieler Ztg weiſt nach daß die Zuſammenſetzung des
Unterſuchungsgerichts über den Untergang des Großer
Kurfürſt den geſetzlichen Beſtimmungen entſpreche Jm
Uebrigen erſtrecke ſich die Unterſuchung auf alle Betheiligten
und werde im Geiſte ſtrengſter Objektivität geführt

Der DailyNews zufolge hat die deutſche Regierung
durch den Grafen Münſter mit einem Konſortium an deſſen

en n Leutner in London ſteht ein Abkommen ab
geſchloſſen wonach das Konſortium es unternimmt innerhalb
einer beſtimmten Zeit gegen eine Entſchädigung von 50,000
Pfd St den Großen Kurfürſt zu heben Leutner
deſſen Kutter monatelang mit Tauchern bei dem Wrack be
ſchäftigt geweſen ſind wird ein neues PatentPonton an
wenden

Die B Ztg ſchreibt
Nachdem der Herr Handelsminiſter mit einer aus dem Geh

Rath Dulberg und dem Regierungsrath Krönig beſtehenden
Deputation des Direktoriums der Berlin Potsdam Magde
burger Eiſenbahn über die Abſicht einer Erwerbung der

Bahn für den Staat in eingehender Weiſe konferirt und hierbei
ſeine Geneigtheit zu erkennen gehe hat auf dieſe Erwerbung

ſind die Mitglieder des Ausſchuſſes für nächſten
Dienstag zu einer Sitzung eingeladen worden in welcher ihnenüber die Lage der Sache itheilung emacht und über die für
dieſe Ueberlaſſung der Bahn an den Staat feſtzuhaltenden Be
dingungen berathen werden ſoll

Ein Gerücht will daß im Bundesrathe ein Entwurf behufs
Wiedereinführung der Wucherg eſetz e vorbereitet werde

Auf den ſtaatstreuen Pfarrer Lizak in Schrodz iſt ein
Attentat verübt derſelbe wurde nicht verwundet Man iſt dem
Thäter bereits auf der Spur

Der bekannte ſeines Amtes entſetzte Kreisrichter Kolkmann
tritt am 1 Jan in die Redaktion der hamburger Reform ein

Der würtembergiſche Landtag wird vorausſichtlich
zum 12 Nov einberufen werden

einzugehen

Zur Ausführung des Sozialiſtengeſetzes liegen
heute folgende Nachrichten vor

Der ReichsAnzeiger meldet die Ernennung des Miniſters
des Jnnern Grafen zu Eulenburg zum Vorſitzenden und
des Unterſtaatsſekretärs Bitter S te
Vorſitzenden der Beſchwerdekommiſſion u
Nach einer Bekanntmachung des h Staats miniſteriums

ſind für das Herzogthum Braunſchweig in Gemäßheit 8 29
des Geſetzes gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der
Sozialdemokratie unter der Bezeichnung Landespolizeibehörde
die Kreisdirektionen und bezüglich der Stadt Braunſchweig die
Polizeidirektion daſelbſt zu verſtehen

Jn Baden ſind zur Ausübung der durch das Geſetz der
LandesPolizeibehörde übertragenen Befugniſſe die Landes

kommiſſare als Polizeibehörde die Bezirksämter zuſtändig
und über ihnen als Aufſichtsbehörde ſteht der Landeskommiſſar

Jn Mecklenburg Schwerin iſt die Ausführungs Verord
nung zum Sozialiſtengeſetze am Sonnabend publizirt wordenWie die Elberfelder Ztg meldet iſt die in Barmen be
ſtehende Gewerkſchaft der Schuhmacher und verwandten
Gewerbe ſowie die Gewerkſchaft der Schneider allge
meiner deutſcher en er et von dem Oberbürgermeiſter
Bredt wegen Uebertretung der Beſtimmungen des 83 des Vereins
geſetzes bis zur richterlichen Entſcheidung polizeilich geſchloſſen
worden

Die braunſchweiger Polizeidirektion hat die beiden Vereine
die Metallarbeiter Gewerksgenoſſenſchaft und den

demokratiſchen Wahlvere in verboten Auch wird durch
eine Verfügung der unter Bezugnahme auf eine im Braunſchw
Volksfreund von der Redaktion des genannten Blattes er
laſſene Aufforderung zur Leiſtung von Beiträgen behufs Unter
ſtützung der im Strike befindlichen Wagnexgehilfen in Budapeſt
das Einſammeln von Beiträgen zu dem angegebenen
Zwecke ſowie die öffentliche Aufforderung zur Leiſtung ſolcher
Beiträge verboten

Eine würtembergiſche Verfügung betreffend die Ausfüh
rung des Geſetzes gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der
Sozialdemokratie beſtimmt daß die Kreisregierungen als Landes
polizeibehörden und die Ortsvorſteher als Polizeibehörden zu
verſtehen ſind

Dem Dresdner Journal zufolge wurden von der dresdener
Kreishauptmannſchaſt folgende Vereine verboten welche in Dresden
ihren Hauptſitz haben Allgemeiner Deutſcher Töpferverein
Verein für Sattler und Berufsgenoſſen Deutſcher Stellmacher
verein Verein der Glasarbeiter Deutſchlands
Die Weſt fäliſche Freie Preſſe iſt eingegangen an
ihrer Stelle erſcheint Der Volksbote

Das in Frankfurt a M am Sonnabend zum erſten Male
erſchienene Wochenblatt die Hoffnung iſt polizeilich mit Be
ſchlag belegt worden

Nach dem Leipz Tgbl iſt die Nr 126 des Vorwärtts
konfiszirt und das fernere Erſcheinen deſſelben verboten worden
Ferner iſt der Leipziger Arbeiter Bild ungsverein aufgetöſt und die in Leipzig erſchienene Schrift Die Religion
der Sozialdemokratie von Jofef Dietzgen verboten worden

D

Halle den 28 Oktober
Die Mittheilung über die Geiſtlichen an der St Georgen

kirche zu Glaucha in der vor Nummer u Bl iſt dahin richtig
u ſtellen reſp zu ergänzen daß Herr Paſtor Seiler nicht die
farrſtelle zu Croppenſtedt welche bereits beſetzt iſt ſondern die

Der Rücktritt desDen Weh ſ e W rerrn Jnſpektor affe hingegen iſt noch nicht entſchiedenweni ſtens iſt die Entſcheidung des Konſiſtoriums in dieſer
Angelegenheit noch nicht erfolgt

Nächſten Freitag den 1 November findet im Saale des
Volksſchulgebäudes das erſte der von Herrn Muſikdirektor
Voretzſch angekündigten vier Abonnements Konzerte
ſtatt Mitwirken werden Fräul Lina Schärnack aus Hamburg
und Herr De Ahna erſter Konzertmeiſter der kg Hofkapelle zu
Berlin Frl Schärnack geht als Sängerin ein bedeutender Ruf

zum Stellvertreter des W

voraus während Herr De Ahna vielen Hallenſern ein lieber Be
kannter iſt der vor einigen Jahren in einem der Voretzſch ſchen
Konzerte durch ſein wunderbares Violinſpiel die Hörer aufs

öchſte entzückt hat Als Orcheſterwerk wird wie wir hören
eethoven s herrliche dar Symphonie zur Aufführung kommen

Die genannten Künſtler im Verein mit unſerer jetzt ſo tüchtigen
Stadtkapelle unter Leitung unſeres kunſtſinnigen und kunſtbe
Kivien Voretzſch ſtellen Genüſſe in Ausſicht auf die wir alle

uſikfreunde ganz beſonders hiermit aufmerkſam h wollen
Fräulein Mary Krebs welche ebenfalls für das erſte Konzert ge
wonnen war iſt leider für dieſen Tag anderweit in Anſpruch
genommen und wir werden die berühmte Klavier Virtuoſin erſt
im zweiten Konzert zu hören bekommen Für die ferneren Kon
zerte haben ihre r bereits zugeſagt Frau Amalie
Joachim die Königin unter den Sängerinnen und ihr Gemahl
der berühmte Geiger Herr Profeſſor Joachim e

Meteorologiſche Statton I
27 Okt 10 U Ab 28 Okt 8 U Mrg

Barometer Millim 744,78 745,39Thermometer Celſius 9,88 10,00Rel Feuchtigkeit 93,3 90 79,290ind SWl1 SWl 56 Uhr früh Trübes aber angenehmes Herbſtwetter der am 25
noch heftige Süd und Südweſt ſchwächte allmälig ab am Abend
des 27 ſchwacher Niederſchlag Dabei behielt das Barometer
ſeinen tiefen Stand erſt über Nacht iſt es ein wenig geſtiegen
Still Halb heiterer Himmel
Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

26 Okt 8 Uhr morgens Das Barometer ſtand am tiefſten in
England im Kanal weheten ſtürmiſche Hin woſtwiLde in Mittel
europa ſüdliche und ſüdweſtliche Winde ſtark und ſchwach auf
tretend Vielfach herrſchte auch Windſtille Die Temperatur
war im mittleren Europa geſunken oſtwärts war ſie geſtiegen
Süddeutſchland hatte Gewitter mit ſtarkem Regen Das Wetter
war im Allgemeinen veränderlich Haparanda 6 ſtill bedeckt
Petersburg 8 Süd ſchwach bedeckt Moskau 9 Süd ſtill
bedeckt Stockholm 6 Südweſt mäßig halb bedeckt Memel
10 Süd mäßig P Hamburg 8 Südweſt mäßig wolkigBreslau 9 Nordoſt leicht Regen Wien 10 et ſchwach
Regen München 6 Süd mäßig wolkenlos Kaſſel 8 Südweſt
ſchwach halb bedeckt Karlsruhe 10 Südweſt leicht wolkig
en 8 Südoſt ſchwach wolkig Paris 10 Südweſt mäßig
ev

Der gewaltige Sturm welcher wie ſchon gemeldet am
Mittwoch der verfloſſenen Woche an der Oſtküſte der Ver
einigten Staaten wüthete hat auch in der Stadt Philadelphia
ſelbſt viel Unheil angerichtet Von 5 bis 8 Uhr morgens raſte
der Sturm mit einer Schnelligkeit von 50 bis 80 Meilen per
Stunde Zirka 400 Gebäude wurden entdacht und 118 theilweiſ
zerſtört 22 Kirchen 79 Mühlen und Faktoreien Waaren und
Vorrathshäuſer Schulen und Eiſenbahnſtationen wurden be
ſchädigt und zwei Brücken von ihren Fundamenten geſchleudert
Jm Fluſſe erlitten 17 Fahrzeuge Beſchädigungen oder gingen ganz
zu Grunde Auch wurden 5 Perſonen getödtet und 40 bis 500
erlitten Verwundungen

Auf Haiti wüthete am 3 und 4 Sept ein Orkan der ſich
über die ganze Südküſte der Jnſel verbreitete jedoch den nörd
lich von Port au Prince gelegenen Landestheil verſchonte Zu
Jacmel wurden viele Häuſer gänzlich zerſtört und hunderte ihrer
Dächer beraubt Aux Cayes Canaillon und Acquin ſind bei

r vollſtändig zerſtört an den letzteren drei Plätzen kamenaußerdem viele Menſchen ums Leben Am 25 Sept wurde Jac
mel abermals von einem Orkan heimgeſucht bei welchem auch
ſämmtliche im Hafen liegende Schiffe zugrunde gingen S

S

Provinzial Nachrichten
x Merſeburg 27 Okt Dem Vernehmen nach iſt in der

nicht öffentlichen Sitzung des Prov Landtags vom 21 d M
zum dritten oberen Provinzial Beamten mit dem
Amtstitel Landesrath der ſeit Beginn dieſes Jahres als Hilfs
arbeiter bei der Landesdirektion eingetretene Regierungs Aſſeſſor
Dr jur v Voß und zum Direktor der Prov Jrren Anſtalt
zu Nietleben vom 1 April fut ab der Profeſſor Dr Hitzig

zu Zürich gewählt worden 9r Weißenfels 27 Okt Die Zahl der Stubenbrände und
der kleinen Schaden feuer hat in letzter Zeit bei uns leider
bedeutend zugenommen Nachdem vorgeſtern durch Fahrläſſigkeit
jüngerer Perſonen zwei ſolche Feuer unbedeutenderen Schaden
anrichteten erfuhren wir heute früh von einem durch boshafte
Hand in vergangener Nacht in der Behauſung des Schuhfabri
kanten Bach qangelegten Feuer welches Schbozeug Möbel und
anderes Geräth vernichtet hat und dann jedenfalls durch den
Rauch erſtickt worden iſt ſo daß hierdurch größerer Schade ab

ewendet wurde Es iſt dies freche Bubenſtück anſcheinend in der
bſicht verübt worden um einen zu gleicher Zeit ausgeführten

großen Schuhwaarendiebſtahl inſofern zu verdecken als man falls

Heute noch werden in der Gegend der alten Latomieen viele
Steine für die Bauten in Kairo gebrochen und wenn auch
gegenwärtig die Blöcke und Platten nicht mehr von vielen
Menſchen die man vor die auf Rollen ruhenden Steinſchlitten
ſpannte ſondern von Pferden und Lokomotiven auf eiſernen
Schienen ihrem Ziel entgegen geführt werden ſo erinnert
doch gerade hier noch Manches an die alten Zeiten vielleicht
auch die Geſtalt der Waagen auf denen die Werkſtücke abge
wogen werden

inter den in die Pyramiden verbauten Kalkblöcken vom
Mokattam finden ſich viele mit unzähligen Nummuliten erfüllte

Beim Bau der Cheopspyramide ſollen immer hunderttau
ſend Menſchen welche alle drei Monate abgelöſt wurden
zwanzig vielleicht auch dreißig Jahre lang thätig geweſen ſein
und der Dragoman des Herodot las ihm eine Jnſchrift vor
welche beſagte daß allein für die Zukoſt der Arbeiter Rettig
Zwiebeln und Knoblauch ſechshundert Talente das ſind
7,200,000 Mark ausgegeben worden wären Verhält ſich
dies wirklich ſo, ruft der Halikarnaſſier aus wie viel müſſen
nicht erſt andere Dinge wie das eiſerne Geräth der Unter
t der Arbeiter und ihre Kleider gekoſtet habden Wir thei
en die Empfindungen des Griechen zumal wir die Zahlen

die man ihm vorlas keineswegs für übertrieben halten
Uebrigens hat die Jnſchrift von der er ſpricht gewiß nicht
an der Pyramide ſelbſt die niemals mit Hieroglyphen und
Bildwerk verſehen war ſondern in oder an einem der ihr be
nachbarten Gräber geſtanden

Aber ſchon drängen unſere Begleiter zur Beſichtigung der
Jnnenräume des Cheopsmauſoleums die Gänge und Gemächer
in den anderen Pyramiden können jetzt nur nach großen Vor
bereitungen und nicht ohne Gefahr durchwandert werden auch
bietet die Verſchiedenheit in der Anordnung ihrer Jnnenräume
nur dem Gelehrten Jntereſſe Bei allen zeigt ſich das gleiche
Mißverhältniß zwiſchen der Größe des Bauwerks und den
winzigen Dimenſionen der benutzbaren Räume die es ent
hält und dieſe Disharmonie iſt doch erklärlich und erſcheint
ſogar zweckvoll wenn wir uns die Aufgabe des Architekten
einen möglichſt feſt a und ſchwer zugänglichen
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l17 Dondorf und Söhne
Roman von Ewald Auguſt König

Fortſetzung

Roderich blickte in Gedanken verſunken eine Weile ſchweigend
vor ſich hin

Jch will darüber vorher mit Forberg ſprechen, erwiderte
er endlich das Vertrauen habe ich allerdings aber eine
andere Frage iſt es ob mein Vermögen ausreichen wird die
geforderte Summe zu decken

Dondorf wird Jhnen den Reſt kreditiren er hat ja hypo
thekariſche Sicherheit dafür

Wenn Dondorf das Werk verkauft will er auch die
ganze Summe in baarem Gelde empfangen das hat er mir
mehrfach geſagt Er beabſichtigt dieſes Geld zu anderen
Unternehmungen zu verwenden von denen er ſich goldene
Berge verſpricht

Vielleicht giebt Jhre Frau Tante Jhnen die nöthige Summe
Madame Stern ſoll ja ſehr reich ſein

Roderich ſchüttelte ablehnend das Haupt
Jch möchte ſie nicht darum anſprechen weil ich voraus

ſehe daß ich eine ablehnende Antwort erhalten würde, ſagte
er Sie iſt mißtrauiſch und geizig es wäre für mich zu
peinlich wenn ich mit ihr in geſchäftlicher Verbindung ſtände
IJndeß über dieſen Punkt wollen wir uns den Kopf nicht zer
brechen entſchließe ich mich zu dem Kauf ſo wird ſich wohl
auch ein Kapitaliſt finden welcher mir die nöthige Summe
leiht Jch will darüber nachdenken Lieb wäre es mir
wollten Sie ohne meinen Namen zu nennen den Herrn
Geheimrath fragen welchen Preis er fordert ich habe dann
für meine Berechnungen mit dem Direktor Forberg einen
Anhaltspunkt

Das ſoll geſchehen, nickte Valbeck ich werde Jhnen vonſein Wir müſſen das Projekt einſt
halten es iſt beſſer daß wir ſchweigen

t ogehvlof en iſtbis das Geſ
Und wesRuheplatz für eine Leiche herzuſtellen vergegenwärtigenFortſeruns folgt

iſt ſo glaube ich doch daß er Verdächtigungen ſein O

Gertrud Abſchied

Jntereſſe Der junge Herr iſt Jhnen nicht ſehr gewogenSie müſſen das auch bemerkt haben San
Jch habe ihm keine Urſache gegebenWiſſentlich gewiß nicht, fuhr der Buchhalter fort aber

es muß ihn doch wurmen daß Sie ſo raſch die Gunſt und
das Vertrauen ſeines Vaters gewonnen haben und daß
Dondorf auf Jhren Rath größeren Werth legt als auf den
ſeines Sohnes Ich hege die feſte Ueberzeugung der junge
Mann würde das Geſchäft hintertreiben wenn er erführe
daß Sie es machen wollen Und dann fügte er zögernd
hinzu halte ich es auch für beſſer daß Sie nicht lange mehr

in unſerm Hauſe bleiben SRoderich der bereits Anſtalten zum Aufbruch traf blickte
ihn befremdet an

Welche Gründe haben Sie dafür fragte er Es iſt
mir ganz unbegreiflich daß man mir Daſſelbe ſchon von meh
reren Seiten geſagt hat Frage ich nach den Gründen
antwortet man mir ausweichend

Ein Zug der Verlegenheit glitt über das freundliche Antlitz
des Buchhalters

Suchen Sie meine Gründe nur in meiner aufrichtigen
und herzlichen en h ſagte er dem jungen Manne
die Hand drückend IJch fürchte aber daß das Wohlwollen
Dondorf s Jhnen in unſerem Hauſe nur Feinde ſchaffen
wird und das kann Jhnen ja auf die Dauer nur peinlich
ſein Jch will damit kein Mißtrauen und keinen Groll in
Jhrer Seele wecken

Und wenn ich meine Pflichten erfülle was kann die Miß
gunſt Anderer mir anhaben unterbrach ihn Roderich

Viel ſehr viel entgegnete Valbeck ernſt die Verleum
dung findet immer einen Weg auf dem ſie ihren Zweck
erreicht und ſo eigenſinnig Dondorf auch in jeder Beziehung

r nicht
verſchließen wird

Roderich zuckte geringſchätzend die Achſeln und nahm von

z c

S S

Darf ich wiederkommen fragte er leiſe Ich kann mich
ſo lange ich lebe eines ſo angenehmen Abends nicht erinnern
hier in Jhrem kraulichen Kreiſe habe i

Mein lieber Herr ich rathe dazu in Jhrem eigenen zum erſten Maledeutſche Herzlichkeit und Gemüthlichkeit
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nhalt der betr Stube ausgebrannt wäre den DiebſtahlJ hätte entdecken ſollen Einem Ärbeiter welcher in
vergangener Nacht den Weg von hier nach Markwerben zurück ſech
legte wurde durch zwei angeblich erkannte Strolche der Wochen
verdienſt von etwa 15 M gewaltſam abgenommen 8

S Eisleben 27 Okt Sämmtlichen hieſigen Wirthen iſt
neuerdings von der Polizeibehörde bei ſteigernder Strafe auf s
Strengſte verboten ihre Lokale länger als bis 11 Uhr abends
offen z halten jedwedem Schüler Bier zu verabreichen und

azardſpiele zu dulden Heute iſt im Saale des MansfelderHofes eine Art Wintergarten Fuiſeett der allſonntäglich zumeiſt
den Damen einen angenehmen Aufenthalt bieten ſoll

Schwarzburg bei Schlieben 27 Okt Jn unſerm ſonſt ſo
ſtillen und ruhigen Dörfchen herrſcht zur Zeit eine faſt fieber
hafte Aufregung Ein hieſiger Einwohner nämlich ſchickte ſeine
Kinder darunter einen zwölfjährigen Knaben in den Wald um
Preißelbeeren zu ſuchen und gab ihnen gleichzeitig die Drohung
mit auf den Weg im Fall ſie ein näher beſtimmtes Quantum
genannter Beeren e nach Hauſe brächten ſie nichts zu eſſen
wohl aber tüchtige Prügel bekommen würden Die Furcht vor
der angedrohten Strafe beſtimmte den zwölfjährigen Knaben
einer armen Frau die bereits eine Menge ſolcher Beeren ge
ſammelt hatte ſolche zu entwenden Mit dem ſo erreichten Maß
begaben ſich nun die Kinder auf den Heimweg ſicher der
Züchtigung zu entgehen Doch die Nemeſis ſchläft nicht Am
andern Tage ſtellte ſich die Beſtohlene ein verlangte ihr Eigen
thum zurück und außerdem einen Thaler als Strafe andernfalls
werde ſie die Sache zur Anzeige bringen Der Vater entbrannte
darüber dermaßen in Wuth daß er den entkleideten Knaben mit
einem Stricke in welchem noch dazu mehrere Knoten geſchürzt
waren auf eine ganz unbarmherzige Weiſe traktirte Darauf
ſchickte er den gezüchtigten Knaben zur Ausrichtung eines Auf
trages in ein benachbartes Dorf Der Knabe ging zwar kehrte
jedoch nicht wieder Erſt am zweiten Tage fand man ihn todt
im Walde liegen und neben ihm ein abgeſchoſſenes Piſtol welches
der Vater als das Seinige anerkannte

Proßmarke 27 Okt Schon vor längerer Zeit tauchte
hier ein Gerücht auf nach welchem die unverehelichte Dienſtmagd
Mönnich geboren und ihr Kind umgebracht haben ſoll Die
gen Mönnich hat jetzt ein umfaſſendes Geſtändniß abgelegt und
die Thatſache eingeräumt mit der Erklärung ihr Neugebornes
durch einen Fußtritt vom Leben zum Tode befördert zu haben

Jn Buckau hält das Falliſſement der Gebrüder Lucklum
die Bevölkerung in einer fieberhaften Erregung da viele Bürger
durch Crrbene Darlehne und Gefälligkeitsaccepte dabei intereſſirt
ſind Die Paſſiva ſollen ſich auf ca 1 Mill Mark belaufen

Auf Grund des vom königlichen Polizeipräſidium in Ber
lin erfolgten Verbots des deutſchen Tabakarbeiter Ver
eins ſind auch die in Nordhauſen und Zeitz beſtehenden
Mitgliedſchaften des gedachten Vereins betroffen worden

d Beruburg 27 Okt Die zweite allgemeine Geflügel
ausſtellung wurde geſtern vormittag 9 Uhr in den Räumen
des Hotel Saupe durch eine Begrüßungsrede des Herrn Lehrers
Kaiſer eröffnet Die erſte Abtheilung umfaßt Hühner die zweite
Tauben die dritte außer mehreren ausländiſchen Schmuck und
r auch einige deutſche Singvögel Jn der vierten
Abtheilung Kanarien finden ſich h Lieblinge in recht
reicher Auswahl vor Die übrigen Abtheilungen weiſen Futter
proben Geräthſchaften Käfige ſowie wiſſenſchaftliche Werke über
Geflügelzucht auf Beſonders erwähnt ſei noch ein im Betriebe
befindlicher Brutapparat BrandtePlagwitz Die geſammte Aus
ſtellung iſt da auch viele auswärtige Ausſteller ſich betheiligen
ſehr reichhaltig mit ihr verbunden iſt eine Prämiirung und
Verlooſung worauf ich noch in meinem nächſten Berichte zurück
kommen werde

Ueber den Ausbruch eines Sträflings aus der 5 Etage des
Kerichtsgefängniſſes zu Gotha theilt d W Folgendes mit
Der Jnhaftirte bewerkſtelligte ſeine Flucht auf folgende Weiſe
Zunächſt löſte er von dem in ſeiner Zelle befindlichen Eimer das
eine Seiteneiſen los ſchärfte daſſelbe einigermaßen und ſchnitt
damit den Ueberzug ſeiner Strohmatratze in ſchmale Strei
fen die er in Zwiſchenräumen von etwa einer Elle mit
telſt eines Knotens verband Hierauf öffnete er das das
innere ſtarke Eiſengitter ſeines Fenſters r
Schloß mit irgend einem Gegenſtande bohrte mit dem
erwähnten Eiſen in die Fenſterwand neben dem einen das Fen
ſter von außen ſichernden Eiſenſtabe ein Loch kroch durch daſſelbe

mit den Beinen vorweg hindurch und ließ ſich an dem
improviſirten Seile nachdem er ſolches an dem äußern Fenſter
gitter befeſtigt hatte auf die Straße hinab Das Seil hatte die
erforderliche Länge Man iſt dem Flüchtigen bis jetzt nicht hab
haft geworden

Das nunmehr fertiggeſtellte Kolumbarium in Gotha wird
im nächſten Monat zur Feuerbeſtattung dem Gebrauch übergeben
werden Der Magiſtrat daſelbſt hat dieſer Tage eine diesbezüg
liche Bekanntmachung veröffentlicht in welcher beſtimmt wird
daß für die Feuerbeſtattung die Särge nicht über 2,25 Mtr lang0,75 Mtr breit und 0,72 Mtr hoch in dürfen Die im Kolum
barium aufzuſtellende Urne darf nicht über 0,80 Mtr hoch ſein
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und nicht über 0,40 Mr im Durchmeſſer haben Die Koſten
der Feuerbeſtattung werden etwa 30 M betragen Ein vor etwa

8 Monaten Verſtorbener hat letztwillig perfägr daß ſeine
Kete in Gotha verbrannt werde und wird dieſelbe daher die
Reihe der Feuerbeſtattungen eröffnen

Vor einigen Tagen begaben ſich zwei Frauen aus Mehlis
im Gothaiſchen am frühen Morgen nach einer zwiſchen Mehlis
und Wilhelmsthal gelegenen Sandgrube um Sand zu
Bei dieſer Gelegenheit ward eine der Frauen derartig ver
verſchüttet daß man ſie todt hervorzog

Der Erbprinz Bernhard von Sachſen Meiningen hat
das Protektorat des Süd Thüringer Kriegerbundes
angenommenDie mei ninger Landesſyno de hat am 27 d Mts
in Meiningen begonnen dagegen wird die weimariſche Synode
in Weimar erſt am 10 nächſten Monats zuſammentreten und
3 Wochen tagen

Jn Plauen i V ſſt wie die ſächſ Aer e berichtet
an einem unbeſcholtenen Manne dem Jnvaliden von einem

emden eher und einem dortigen Einwohner folgende
rutalität ausgeführt worden Als P vor einigen Tagen früh

gegen 3 Uhr mit bloßem Kopfe nach ſeiner Wohnung ging wurde
er von den Beiden angehalten unter dem Vorgeben ſie ſeien
Schutzleute und da er ohne oper ng ſcheine er verdächtig
Sie veranlaßten ihn hierauf mit nach der Polizei zu kommen
Nachdem ſie eine Strecke gegangen erklärte da ſie keine
Schützleute ſeien werde er ihnen nicht weiter folgen Hierauffielen ſie über ihn her und ſchlugen mit ihren Stöcken dermaßen
auf ihn ein daß er beſinnungslos wurde dann ſchleppten ſie den
Unglücklichen fort und warfen ihn in die Elſter Nach dieſer
e enthat ſuchten ſie das Weite Glücklicherweiſe kamen mehrere

eute herzu die den armen Mann wieder herauszogen und denen
es auch gelang den Weinreiſenden einzuholen und ſeine Verhaf
tung zu veranlaſſen Der Gemißhandelte fing als man ihn in
eine Wohnung gebracht an zu fantaſiren und ließ Bemerkungen
allen daß er ſich aus Scham über dieſen Vorfall das Leben

nehmen werde Er machte dieſe Worte auch zur That und
erhängte ſich bald darauf

Vermiſchtes
Der Erbprinz von Meiningen hatte dieſer Tage in Berlin

das Unglück daß ſein Wagen eine Frau überfuhr welche aller

trug Der Prinz und ſeine Gemablin ſtiegen ſofort aus und
ließen die e gen in den Wagen ſetzen uud nach dem St
s u fahren während ſie ſelbſt ihren Weg zu
uße fortſetzten
rig Mord beim Wilden P das iſt der Name einer

GerichtsVerhandlung welche während der ganzen vorigen Woche
das Schwurgericht in Wien und die geſammte Bevölkerung der
e e Hauptſtadt beſchäftigte Das Opfer des Mordes
war ſ Z eine Dame der Halbwelt Namens Katharina Balogh
und dringend verdächtig denſelben verübt zu haben war ihre
Quartiergeberin ſowie eine h der Getödteten
und die Bedienerin aller dieſer Perſonen Die Verhandlungen währten
fünf Tage und entrollten aus dem Treiben gewiſſer Kreiſe Wiens
ein ſchmutziges Bild mit Laarſträubenden Einzelheiten Und trotz
alledem hielt ſich während der Verhandlungen eine große Anzahl
Damen im Saale mit einer Tapferkeit die einer beſſeren Sache
werth geweſen wäre Vor einer ſehr heiklen Frage überblickte
der Staatsanwalt den faſt ausſchließlich mit Damen gefüllten
Saal und ſchien einen Augenblick zu überlegen Sein Entſchlußwar indeß raſch gefaßt Was hoben wir uns eigentlich zu

eniren meinte er trocken und ſtellte die betreffende Frage
Am Freitag Mittag waren die Verhandlungen beendet
Das Verdikt der Geſchworenen lautet Die Ange
klagte Katharina Steiner iſt ſchuldig am 3 Avril
1878 in der inneren Stadt Kärntnerſtraße Nr 17 die daſelbſt
wohnende Katharina Balogh in der Abſicht ſie zu tödten in
wirklicher gewaltſamer Handanlegung indem ſie dieſelbe würgte
die Reſpirationswege zuſammendrückte und damit das Athmen
verhinderte ſo daß der Tod durch Erſtickung erfolgte getödtet
zu haben Acht Stimmen gegen eine Senſation Die An
geklagte Johanna Gudowitz iſt ſchuldig durch vorherige Verab
redung durch Herrichtung der Leiche durch Verbreitung un
Bafrer Gerüchte und Jrreleitung der Behörden bei der That
Hilfe geleiſtet zu haben Einſtimmig Gegen die dritteAngeklagte ſog Srangemwerg hat der Staatsanwalt die
Anklage fallen laſſen Die Angeklagten werden vorgeführt
Katharing Steiner wird bei Verkündigung des Verdiktes
todtenblaß Der Gerichtshof verurtheilt die Angeklagte
Steiner zum Tode durch den Strang und ſpricht die Ange
klagte Gudowitz frei Die Steiner welche ſchon während der
Berathung des Gerichtshofes halb ohnmächtig den Saal ver
laſſen mußte tritt vor und ſpricht mit ſchluchzender Stimme und
a and Hoher Gerichtshof Jch bin unſchuldig ich

abe den Mord nicht begangen ich fühle mich nicht ſchuldig
Präſ Es ſtehen Jhnen die rechtlichen Schutzmittel zu Gebote

reizulaſſenGr Saaldiener Die Angeklagte Gudowitz iſt
ngeklagte Jch habe die reine Wahrheit geſagt ich hatte nur

zu holen 21

dings durch ihre Unachtſamkeit die Haaviſhas an dem Unfall
a

Eine Hoffnung die Verhandlung ich fand keine Gerechtigkeit
Senſation Vertheidiger Dr Neuda melde die Nichtig
eitsBeſchwerde an Die Verhandlung iſt r ſen tFrei Theater Jn nicht weniger als 6 Theatern und für
19,000 Menſchen denen es unter den berzugeſtroniſe 300,000
gelang einen Platz zu erobern hatte die franzöſiſche Regie
rung am Tage der Preisvertheilung der Weltausſtellung den

Okt Frei Vorſtellungen arrangirt ganz ſo wie es in den
Glanztagen des Kaiſerreichs üblich und ſo populär geweſen war
Das war eine Aufregung in den kleinbürgerlichen Kreiſen von
Paris am 21 Okt Jn der Großen Oper gop man Wilhelm
Tell von Roſſini Mittags um 1 Uhr ſollte die Oper beginnen
Schon am Abend oder richtiger am Nachmittag vorher fanden
ich die erſten Anwärter ein mit ihren in Papier gewickelten
Zroviantvorräthen Hunderte blieben hier die Nacht über ſelbſt

ein heftiger Repen vermochte nicht ſie zu vertreiben Mit Tages
rauen ſchwoll die Menge an Von allen Seiten ſtrömten

Tauſende hinzu Jn zwei Minuten war das Haus gefüllt
Jeder durfte ſich hinſetzen wo er wollte Die Logenſchließer
und Platzanweiſer hatten Befehl mit der ansgeſuchteſten Höflich
keit verfahren Unter den Männern herrſchte die Blouſe vor
die Frauen erſchienen barhäuptig oder mit weißen Häubchen

Endlich rückte der Beginn der Vorſtellung heran Jeder Muſiker
der an ſein Pult trat wurde mit rieſigem Beifall empfangen

Die Künſtler erklärten ſpäter noch nie begeiſterter vor einem
begeiſterteren Publikum geſungen zu haben

Katzen Ausſtellung Seit einigen Tagen iſt eine ſolche
Ausſtellung im S zu London eröffnet Dieſelbe um
faßt 223 Exemplare des ſchnurrenden und krummbuckelnden Ge
ſchlechtes aus welchen als das weitaus ſchönſte die Angorakatze
Miſtletoe hervorragt Das Thier gehört einer Miß Weight

man die ihr ganzes Vermögen auf die Zucht ſchöner Katzen
verwendet und auf anderen Ausſtellungen mit ihrer ſüßen Miſt
letoe bereits 35 Preiſe erzielt hat Jungfrau Weightmann hat
natürlich längſt das kanoniſche Alter hinter ſich

Todesfälke
Jn Berlin iſt am 26 d der Geh Komm Rath Karl Juſtus

Heckmann einer der Begründer der berliner GroßJnduſtrie
und einer der reichſten wenn nicht gar der allerreichſte berliner
Bürger geſtorben H war von Hauſe aus nichts als ein ein
facher Kupferſchmiedegeſelle und mit beſcheidenen Mitteln be
ründete er nachdem er ſich die Meiſterſchaft erworben dar

in Berlin eine Kupferſchmiede Das Geſchäft entwickelte ſich auf
der kleinen Grundlage und bald mußte die einfache Kupferſchmiede
vom Hausvoigteiplatze verlegt werden Als dann eine große
Kupfer Spekulation dem r Heckmann gelungen war
wuchs die Fabrik am Schleſiſchen Thor die er mit dem Jnhaber
einer anderen älteren der Metallbranche gemeinſam errichtet
hatte immer mehr und mehr zu einer der bedeutendſten Keſſel
Fabriken Deutſchlands heran Auf ſeine heutige Höhe gelangte
das Unternehmen als es dazu überging die ganze Einrichtung
für Zuckerfabriken und Spiritusbrennereien herzuſtellen und die
Firma Heckmann ſelbſt wurde nachher Beſitzerin einer Reihe be
deutender Zuckerfabriken Eine Enkelin des Verſtorbenen iſt die
Gattin des früheren bekannten und hochgeſchätzen berliner Hof
opernſängers Woworski der ſeinerſeits ebenfalls ſeitdem in ge
wiſſem Sinne in das Geſchäft eingetreten iſt da er die Leitung
einer der Zuckerfabriken der Firma übernommen hat

Jn Weimar ſtarb am 26 d im Alter von 94 Jahren Karl
Auguſt Schwerdgeburt ein Meiſter der Kupferſtecherkunſt
von europäiſchem Rufe

nan T

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Berliner Vörſe 27 Okt Es notirten Kreditaktien 382

bis 80 Franzoſen 433 KölnMinden 101/2 Galizier
99 Rumänier 332öä Diskonto Kommandit 128 bis
9 h Jtaliener 72 öſterr 4prozent Goldrent 60
do Papierrente 51 ungariſche 6prozent Goldrente 69 bis

i 1860er Looſe 104/4 1870er Ruſſen 79 87/8 ruſſiche
Noten 202 132 Laurahütte 72,10 2 Tendenz Still
Kreditaktien und Renten ſchwach Diskonto Kommandit und
Rumänier feſt

Magdeburg 26 Okt Weizen 150 183 Roggen 120bis 142 Gerſte 155 195 Hafer 128 145 M p 1000 Klg
Nordhauſen 26 Okt Weizen 17,06 18,24 Roggen

13,69 14,58 Gerſte 13,33 16,33 M Hafer 12,00 13,00
Leipzig 26 Okt Weizen netto loco 178 189 M hzgeringer 155 165 M bz Roggen netto loco 136 146 M bz

geringer 118 130 M bz B Gerſte netto loco 175 183 M bz
geringe Waare 120 130 M bz Hafer netto loco 132 bis
140 M bz Mais netto loco amerikaniſcher 134 M bz
Raps netto loco trockene Waare 270 M bz per 1000 Kilo
Rapskuchen netto loco 13,50 M Rüböl netto loco 60,00 M
bz Oktbr 60,00 M Oct Nov 60,00 M B per 100 Kilo
Spiritus per 10,000 Lit h ohne Faß loco 51,70 M G

Waſſerſtande Nachrichten
Saale Halle 27 Okt Ab Unterh 1,86 28 Mora 1,94
Unſt rut Artern 27 Okt Ab am Brücken Pegel 0,54

Gertrud hatte erröthend die Wimpern geſenkt ihre Hand
t in der ſeinigen nur ein leichtes kaum bemerkbares

Nicken gewährte ihm die Erfüllung ſeiner Bitte
Sie werden uns immer herzlich willkommen ſein, ſagte

der Buchhalter für ſeine Tochter das Wort ergreifend wenn
Sie nach dieſer Gemüthlichkeit ſo wie wir ſie Jhnen bieten
können ſich ſehnen dann kommen Sie nur zu uns mein
Haus ſteht Jhnen immer offen

Mit warmen Worten des Dankes ſchied Roderich und nach
dem der alte Mann die Hausthür geſchloſſen hatte und in s
Wohnzimmer zurückgekehrt war wanderte er einige Mal ge
dankenvoll auf und nieder
Gertrud hatte den Tiſch abgeräumt und nur für den Vater

ein Glas neben der Flaſche ſtehen laſſen Valbeck blieb jetzt
vor ihr ſtehen und blickte ihr mit ſchelmiſchem Lächeln in die
großen ſchönen Augen

Habe ich ihm zu großesWie gefällt er Dir fragte erLob ſpenbet

Gewiß nicht Papa, ſagte ſie er iſt ein liebenswürdigerMann ich habe ſelten einen enſchen kennen gelernt der
ſofort einen ſo angenehmen Eindruck auf mich machte

Na na nimm Dich nur in Acht, ſcherzte Valbeck er
wird jetzt oft unſer Gaſt ſein

Und welche Gefahr läge für mich darin
Ja man kann nicht wiſſen in einem jungen Mädchen

herzen erwachen oft thörichte Hoffnungen und die Ent
täuſchungen die ihnen folgen ſind bitter ſehr bitter Was
haſt Du mein liebes Kind Ich ſehe Schatten auf Deiner
Stirn die mich beunruhigen vbirgt Dein Herz ſchon ein
e

r brach beſtürzt ab Gertrud hatte ihn umſchlungen ſiebarg das Haupt an ſeiner Bruſt und S rnenh ſehnten aus

m Augn
Oer alte Mann war im höchſten Grade erſchreckt dieſerplötzliche Ausbruch eines Seelenſchmerzes der a Wende

zu grenzen ſchien ließ ihn das Schlimmſte befürchten
e r führte Gertrud zum Sopha und nahm neben ihr Platz
du während er ſie feſt in ſeinen Armen hielt wartete er ge
uldig ab bis der Thränenquell en war

Es iſt kein Geheimniß, ſagte ſie leiſe mit zitternder

fließen ließen nein lieber Papa es iſt

ſchämtheit zu verfolgen

andere Geſtändniß e
heiß in die Stirne trieb

Und das haſt Du mir verſchwiegen fragte er
würde ſolcher Frechheit ſofort ein Ende n haben

Jch fürchte daß es nicht in Deiner Macht liegt
Nicht Wer iſt der Elende

aus ihren feuchten Augen
Der Sohn Deines Prinzipals, erwiderte ſie
Der Lieutenant
Nein der Andere

tiefer Seufzer entrang ſich ſeinen Lippen
Alfred Dondorf erwiderte er

Andere zugetraut nur das nicht

zu dieſer Verfolgung ermuthigt haſt
Papal rief das Mädchen erregt
vLieber Gott nimm mir dieſe

jungen Herren gehen ja t
den jungen Mädchen die Köpfe zu verdrehen

Jch will Dir v wie Alles gekommen iſt
brach ſie ihn ſetze Dich wieder hierher zu mir

dann

herum fragte er raſch

daß ich am Abend von einem Beſu
heimging Au
den ich im T Sommer bei

in ſeinem väterlichen Hauſe kennen lernte

Stimme es iſt auch nicht der Schmerz über eine bittere
Täuſchung oder vernichtete Hoffnungen was dieſe Thränen

Zorn und Entrüſtung
darüber daß ein Menſch es wagt mich mit frecher Unver

Der Buchhalter er r von ſeinem Sitz auf er hatte jedes
er erwartet als dieſes das ihm das Blut

Jch

Gertrud blickte zu ihm hinauf die Gluth des Zornes blitzte

Valbeck ſchüttelte zornig das weiße Haupt ein ſchwerer

Jch hätte ihm alles
Vielleicht wußte er nicht

daß Du mein Kind biſt es iſt ja möglich daß Du ohue es
zu dine durch einen Blick oder ein unbedachtes Wort ihn

ermuthung nicht übel die
eut zu Tage förmlich darauf aus

unter

ieder Jch habeDir ſchon längſt dieſe Mittheilung machen wollen aber
ich wagte es nicht ich fürchtete Dir die Ruhe zu rauben und

Und wie lange trägſt Du dieſes Geheimniß ſchon mit Dir

Schon vier Wochen Heute ſind s n vier Wochen her
bend bei meiner FreundinAuf dieſem Wege begegnete mir Herr Dondorf

elegenheit eines Gartenfeſtes

Ja ja ich erinnere mich, ſagte Valbeck Du urtheilteſt
ſchon damals gleich nach dem Feſte ſehr ſcharf über den
jungen Herrn

Weil er mir Worte zu ſagen wagte die mir die Scham
röthe auf die Wangen tkrieben Jch wollte Dir das derzeit
nicht ſagen um Dir den Aerger zu erſparen heute aber
darf ich es nicht länger verſchweigen Jch hatte das freilich
vergeſſen als er mir an jenem Abend begegnete und er bot
mir ſeine Begleitung in einer ſo höflichen und verbindlichen
Form an daß ich ſie nicht ablehnen konnte Und beklagen
konnte ich mich auch nicht über ihn er war ſehr artig und in
ſeinen Worten zurückhaltend Es ſchien mir faſt als ob er
fürchte damals meine Achtung verſcherzt zu haben die er nun
wieder gewinnen wollte Am nächſten Tage ſchickte er mir ein
Billet in welchem er mich bat ihm ein Rendezvous zu be
willigen Jch beantwortete dieſe Bitte nicht und einige Tage
ſpäter trat er plötzlich in dieſes Zimmer Jch hatte keinen
Grund ihm die Thür zu zeigen und ich dachte auch daran
daß er der Sohn Deines Prinzipals war ſo empfing ich ihn
denn höflich und die Unte n die er anknüpfte berührte
nur alltägliche Dinge Aber es mißfiel mir doch daß er
mich bat Dir ſeinen Beſuch zu verſchweigen und als er nach
einigen Tagen wiederkam war ich kühler und zurückhaltender
ich wollte ihn fühlen laſſen daß dieſe Beſuche mir nicht an
genehm wären Er kam dennoch wieder und ſagte mir daß
er mich liebe daß er nicht von mir laſſen könne und Alles
aufbieten werde mein Herz zu gewinnen Er fügte hinzu
daß dieſe Liebe Dir und ſeinen Eltern jetzt noch ein Se
heimniß bleiben müſſe da ſeine Mama nicht damit einverſtanden
ſein werde
hatte glaubte er auch ſchon die Rechte eines Verlobten bean
ſpruchen zu dürfen Ich aber verabſcheute ihn zu ſehr undſeine Ertlärun bewies mir auch daß er es nicht ehrlich mit
mir meinte Ich ſagte ihm das mit dürren Worten und bat
ihn unſer Haus nicht mehr zu betreten ich erklärte ihm daß

Deinetwegen ſchweigen wolle wenn er mir verſpreche mich
fortan in Ruhe zu laſſen

Fortſetzung folgt

und nachdem er mir dieſe Erklärung gegeben

mein Herz für ihn fühle daß ich aber ſeinet und

m
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